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   2   Andacht 

Impressum  
Herausgeber: Kirchenvorstände der Kirchengemeinden Hambergen und Wallhöfen   
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 
Redaktion : Redaktionskreis Hambergen-Wallhöfen 
V.i..S.d.P.: Pastor Wolfgang Starke 

Liebe Leserin, lieber Leser! 
Andacht 
Ich komme von der Andacht aus dem 
Eichhof. 
Auf den Parkplatz fährt ein bekannter 
Pkw, der Großvater als Beifahrer, der 
Enkel fährt. Ich denke: Großvater will 
jemand besuchen oder zur Kranken-
gymnastik, der Enkel ist so freundlich 
und bringt ihn. Ich werde eines besse-
ren belehrt: Der Enkel geht zur Kran-
kengymnastik, Großvater  begleitet 
ihn, weil der Enkel  erst 17 ist und nur 
in Begleitung eines Erwachsenen den 
Pkw fahren darf. 
Großvater auf dem Beifahrersitz – der 
Pate. Ohne ihn bliebe das Auto in der 
Garage.  
Für mich liegt der Vergleich mit dem 
Patenamt bei der Taufe auf der Hand. 
Im Jahr der Taufe erinnern wir daran: 
Wo Kinder getauft werden, bekom-
men sie Paten an die Seite.  
Das sind immer Frauen oder Männer, 
die zur evangelisch-lutherischen Kir-
che gehören. Dazu können auch Paten 
aus anderen christlichen Kirchen 
kommen. Der Patenschein bestätigt, 
sie können kompetente Begleitperso-
nen für ein Kind sein, das sich auf der 
Straße des Glaubens bewegt.   
Das Patenamt ist ein wichtiges Amt. 
Bis das Kind im Glauben mündig und 
volljährig ist, sprich konfirmiert wur-

de, wird es 
von den Pa-
ten begleitet. 
Auf der 
Fahrt durch 
die ersten 
Lebensjahre 
sitzen die 
Paten auf 
dem Beifah-
rersitz. So kann das getaufte Kind 
fahren: Verlässlich begleitet, in Kri-
sensituationen behütet, vielleicht auch 
einmal ermahnt: Fuß vom Gas, er-
muntert, die Praxis zu erlernen; am 
Kindergottesdienst teilzunehmen; in 
der Konfirmandenzeit wird es von 
den Paten zum Gottesdienst begleitet, 
bis das Patenkind dann bei der Kon-
firmation mit der Urkunde versehen 
den Paten dankbar bestätigt: Ihr habt 
mich toll begleitet, jetzt bin  ich allein  
im Glauben unterwegs. 
  
Über „das Jahr der Taufe“  möchten 
wir  auch allen, die das Patenamt ü-
bernommen haben, eine Wertschät-
zung vermitteln. Das soll auf diesem 
Wege durch ein herzliches 
„Dankeschön“ geschehen. Allen Pa-
tinnen und Paten wünschen wir viel 
Freude  auf dem Beifahrersitz, an der 
Seite Ihres Patenkindes.   
Herzliche Grüße 
Heino Hüncken, Pastor 



3  Aktuelles 

Zur Kirchenwahl am 18. März 2012 stellt sich 
diesmal der Kirchenvorstand Hambergen vor: 
Gemeinde stark machen – das ist das Motto 
der Kirchenvorstandswahl im nächsten Jahr. 
Es kann zugleich auch treffend beschreiben, 
worauf die Arbeit im Leitungsgremium kirch-
lichen Lebens vor Ort bei uns in den zurück-
liegenden Jahren ganz wesentlich ausgerichtet 
gewesen ist und weiterhin bleiben wird, um 
so mehr, wenn der Wegfall einer ¾ Pfarrstelle 
ab 2013 zu verkraften ist. 
 
Gemeinde stark 

machen – dazu 

braucht es einen 

starken Kirchen-
vorstand. In Ham-
bergen haben wir 
darum Ausschüsse 
gebildet mit jeweils 
besonderen Schwer-
punkten. Hier wer-
den besondere Pro-
jekte geplant, Anre-
gungen und Ideen in 
Praxis umgesetzt, Beschlüsse für das Gesamt-
gremium vorbereitet. 
 
Der Gemeindeausschuss weiß sich zuständig 
beispielsweise für die Organisation des Weih-
nachtsmarktes, besonderer Feste und Unter-
nehmungen, für Kirchenmusik (Konzerte und 
Kirchenchor) und für Gottesdienstgestaltung. 
„Kinder“ dieses Ausschusses sind u.a. der 
Lebendige Adventskalender, der Gottesdienst-
vorbereitungskreis. Hier wurde auch die Idee 
geboren, das Gemeindehaus zu vermieten für 
die Durchführung von Familienfeiern. 
 
Der Kindergartenausschuss hat den Aus-
schuss für Kinder- und Jugendarbeit abgelöst, 
um dem Integrationskindergarten „Arche“ als 
eigenem umfangreichem Arbeitsgebiet ge-
recht zu werden. Für die Kinder- und Ju-
gendarbeit wird dafür derzeit ein neuer Aus-
schuss auf regionaler Ebene gemeinsam mit 

Wallhöfen gebildet. In der Vergangenheit gab 
es da übrigens neue Impulse durch das Projekt 
„Sonne für Kinder“. Zu diesem Bereich ge-
hört schließlich der Ausschuss für Konfirman-
denarbeit. Er hat insbesondere den Einstieg 
der Diakonin Uta Pralle-Häusser in ihren 
Arbeitsbereich begleitet. 
 
Dem Diakonieausschuss ist beispielsweise 
die Umsetzung des Projektes Zukunft(s)
gestalten zu verdanken; besonders zu nennen 
ist hier daneben der Diakonienachmittag, der 

über die Gemeinde-
grenzen hinaus alljähr-
lich große Resonanz 
findet. 
 
Der Bau- und Fried-
hofsausschuss weiß 
sich zuständig für die 
Unterhaltung der Ge-
bäude und des Fried-
hofs. In den letzten 
Jahren wurden hier 
Pläne entwickelt zur 

Friedhofsneugestaltung, die im Laufe der Zeit 
Stück für Stück umgesetzt werden. 
 
Der Finanzausschuss schließlich sorgt für die 
ordentliche Verwaltung der kirchlichen Ein-
nahmen und Ausgaben. Allseits große Beach-
tung fand wohl in dieser Amtszeit des KV der 
Abschluss der Kirchenrenovierung mit dem 
Einbau neuer Kirchenfenster – ein wunder-
schönes Beispiel gegen die Resignation ange-
sichts notwendiger Sparmaßnahmen. 
Machen Sie mit! Vielleicht reizt dieser  kurze 
Einblick in die Arbeit ja dazu, sich einzuklin-
ken und zu kandidieren für den KV! 

 
M.Wellbrock und U.Marahrens 

Wahl der Kirchenvorstände  

 



   4  buten + binnen  

Ausstellungsprojekt 

New York – Wallhöfen 

 

Am 12. September 2001, einen Tag 
nach dem Einsturz des World Trade 
Centers, entstand im Atelier von 
Heinz Cymontkowski 
das Kunstwerk  
New York – 11. Sep-
tember 2001. Zehn 
Jahre danach soll die-
ses Bild als zeitge-
schichtliches Doku-
ment zum ersten Mal 
in einer Ausstellung 
gezeigt werden. 
 
Der Künstler Heinz 
Cymontkowski mit 
Atelier im Dorf Teu-
felsmoor setzt sich 
schon seit Jahrzehnten 
mit zeitgeschichtlichen 
Themen auseinander. 
Zum ersten Mal möch-
ten der Künstler und 
die Evangelische Kir-
chengemeinde Wallhö-
fen das Projekt NEW 
YORK – WALLHÖ-
FEN vorstellen. Sie 
möchten daran erin-
nern, dass mit dem 11. 
September 2001 welt-
weite gesellschaftliche 
Veränderungen stattge-
funden haben. 
 
Mit dieser Ausstellung 

wagen Künstler und Kirchengemein-
de den Versuch, zehn Jahre danach 
zu verstehen, was seit damals gesche-
hen ist. Die Geschehnisse in New 
York sind keine Krise des Augen-

blicks.  
Um die Zukunft zu 
verstehen, müssen wir 
uns mit der Vergan-
genheit auseinander-
setzen. 
 
Ergänzt wird dieses 
Bild mit Arbeiten aus 
der Werkreihe SE-
HER – SUCHER – 
WÄCHTER. 
 
Der Künstler wählte 
bewusst die Kirchen-
gemeinde Wallhöfen 
aufgrund ihrer geogra-
fischen Lage und ihrer 
Offenheit gegenüber 
dem Thema  
11. September 2001 – 
New York. 
 
Die Ausstellung wird 
auf den Tag genau 
zehn Jahre später er-
öffnet: 
 
11. September 2011 

um 9 Uhr in der 

Ansgarikirche Wall-

höfen. 



5  Rückblick 

Gemeindefest 2011 

 
Ein schönes Orgelkonzert in der 
Kirche – viele junge Musiker drau-
ßen auf dem Rasen – eine lange, 
dicht gedrängte Schlage vor dem 
Kuchenbuffet – das Theaterstück 
vom „Grüffello“ hinter dem Gemein-
dehaus – für alle Generationen war 
etwas dabei und zwischendurch war 
immer wieder zu hören: ein tolles 
Gemeindefest! 
 

Manches lässt sich planen, und viele 
fleißige Hände haben das getan und 
vieles vorbereitet. Dass dann aber 
so ein phantastisches Wetter war 
und dass so viele Menschen lange 
blieben, das ist ein Geschenk, für 
das wir sehr dankbar sind! 
 

Auch finanziell hat es sich gelohnt: 
ein Reinerlös von 1.400,00 Euro 
wurde eingenommen, der zum 
größten Teil zur Finanzierung der 
Diakonenstelle verwendet wird. 

 

 

 



   6  Werbung 

 
 



7  Kindergarten Hambergen 

Liebe Arche – Schulkinder! 
 
Könnt ihr euch noch daran erinnern, 
wie es war, als ihr das erste Mal in 
unseren Kindergarten gekommen 
seid? 
Einige von euch waren damals erst 2 
oder 3 Jahre alt. 
Bestimmt war alles ganz neu und un-
gewohnt.  
Unser großer Kindergarten, mit den 
vielen Räumen, so viele neue Kinder 
sind euch begegnet und auch die vie-
len Erzieherinnen waren euch fremd. 
Doch schon nach kurzer Zeit habt ihr 
euch eingelebt und alles kennen ge-
lernt. Inzwischen sind ein paar Jahre 
vergangenen. Ihr seid selbstbewusste 
Persönlichkeiten geworden, habt 
Freundschaften geschlossen, seid 
selbständig und habt viel gelernt! 
Ihr seid jetzt echte Schulkinder! 
Nach den Sommerferien werdet ihr 
eingeschult. Wieder wird es für euch 
aufregend sein, denn auch in der 
Schule wird zunächst alles neu sein… 
die Klassenzimmer, viele neue Kinder 
und Lehrer. 
Aber auch in der Schule werdet ihr 
euch schnell eingewöhnen und viel 
Spaß am Lernen haben und neue und 
alte Freunde finden. 
Da sind wir uns ganz sicher!  
Das Arche Team wünscht euch schö-
ne Sommerferien, einen tollen ersten 
Schultag und viel Spaß in eurer neuen 
Klasse! 

Bleibt so fröhlich und offen wie ihr 
seid.  
Wir werden oft an euch denken. 
Tschüß lieber Lucas, Fabio, Alexis, 
Kasper, Jerry, Justin, Ben, Kilian, 
Marten. 
Tschüss liebe Luisa, Marleen, Emilie, 
Kimja, Sigrun, Anna, Anna Marie, 
Johanna, Anna, Mala, Emilie, Cassi-
dy, Elin, Denise, Lisa-Marie. 
 
Zum Schluss zeigen wir euch noch 
das tolle Kreuz, dass ihr in Berensch 
für unseren Kindergarten gestaltet 
habt: 

 
 
Wir wünschen allen Lesern und Lese-
rinnen eine schöne Sommerzeit! 
Viele Grüße, das Arche Team 

   Integrationskindergarten „Arche“- Leiterin : Heike Fedderwitz - Hambergen,  
Alte Schulstr. 17 - Tel. 04793 2729 - E-Mail: kiga-arche.hambergen@tonline.de 

 www.arche-hambergen.de 



   8  Werbung 



9  Kindergarten Wallhöfen 

“Der Kindergarten ist zu Ende, Kinder reicht´ euch jetzt die Hände. 

Sagen uns …Auf Wiederseh´n im Kindergarten war es schön“ 

 

Stimmt das auch? War es schön? Gab es auch etwas, was nicht gefallen hat?  
Im Gespräch mit unseren „Großen“ wollten wir es genau wissen. 
Dies sind die Antworten der Kinder, d ie nach 1, 2, 3, 4 Jahr (en) den Kindergarten ver-
lassen: 
 
„Ich hab gern im Kuschelraum gespielt und ich fand meine Freunde toll. Lisa und Mile-
na, Maya und Jule und meine Halbfreunde Cady und Julia.“ 
„Ich fand am Schönsten, als wir im Natureum waren und der Vätertag.  
Ich hab gern mit Anna-Christin gespielt.“ 
„Am besten gefallen hat mir, dass ich so gut in der Malecke gespielt habe und im Ku-
schelraum. Und das Memory mit den Fotos von uns drauf. Mit Aileen und Milena hab 
ich gern gespielt und Leandro ist mein Freund.“ 
„Das Spiel mit Mama und Papa (morgens beim Bringen?...Ja.)Und draußen spielen war 
das Beste und noch das Abholen war auch ein bisschen gut.“ 
„Dass wir Turnen gegangen sind. Das wir Bücherei hatten und Mitbringtag. Dass ich 
hier neue Freunde gefunden habe.“ 
„Mit  Corinna spielen. Draußen mitspielen, beim Piratenspiel.(kann ich auch von zuhause 
erzäh len?...Ja.) Tauben hab ich gescheucht. Wir haben einen Kirschbaum und die essen 
immer d ie Kirschen auf und ich verscheuch die. Ich renn´ da hin und ruf: husch, husch, 
weg da! Und dann fliegen die weg und manche verstecken sich zwischen die Pflan-
zen…“ 
„Wir können hier schön spielen, das find ich daran so schön (du bist ja so etwas wie ein 
Landwirtschaftsexperte ) Das ist ganz toll, wenn man Experte ist!“ 
„Also, fang ich mal bei dem Schönen an. Also mein Geburtstag, der war schön. Wir ha-
ben gegessen, dann sind wir rausgegangen und wir haben gespielt. Der Kleistertag mit 
dem Luftballon und dann haben wir so Papier d ran gemacht und der Dienstag, den fand 
ich immer toll. Das ist mein Lieblingstag, der Dienstag, da können wir immer so schöne 
Sachen mitbringen. Nicht so schön ist das Aufräumen.“ 
„Das war schön so hier, immer so Fotos gemacht. Morgenkreis war immer schön. Und 
hier war es schön, wo wir immer so Geburtstag gefeiert haben.“ 
 
Es war schön mit Euch. 
Alles Liebe und Gute und vielen Dank für d ie gemeinsame Zeit. 
 „Auf Wiedersehen“: 
Heike Adams, Tanja Beller, Gunda Flathmann, Sigrid Haberer, Cornelia Kuck,  
Katja Pohl, Elke Stracke 

Kindergarten Wallhöfen, im Ju li 2011 

Ev.-luth. Integrationskindergarten Wallhöfen - Leiterin: Heike Adams  - Wallhöfen, 
Schulstr. 9  -Tel. 04793 3963  - E-Mail: info@kigawallhoefen.de 



   10  Jugend/Konfirmanden 

Info-Abende zur Anmeldung 

der neuen Vorkonfirmanden in 

Hambergen 

 
Im September startet der neue 
Vorkonfirmandenjahrgang für alle 
Jugendlichen, die das 7. Schuljahr 
besuchen. 
 
Herzliche Einladung zu den In-

formationsabenden 

 

am Montag, den 22. August für 

die Orte Hambergen und Lüb-

berstedt  

 

und am Mittwoch, den 24. Au-

gust für die Orte Ströhe, Spred-

dig, Kiebitzsegen, Heißenbüttel 

und Heilsdorf.  

 

Beginn ist jeweils um 19 Uhr im 

Gemeindehaus. 

 

Bitte für die Anmeldung das Fa-
milienstammbuch mit der Taufur-
kunde mitbringen. An diesen A-
benden kann auch schon das Un-
terrichtsmaterial erworben wer-
den. 
Die Konfirmandenzeit beginnt am 
Sonntag, den 18. September um 
18 Uhr mit dem Willkommensgot-
tesdienst. Die Unterrichtsgruppen 
treffen sich dann in der darauf fol-
genden Woche zur ersten Mal.  

Neuer Vorkonfirmandenjahr-

gang – Neues Team 

 
 
Schon seit Juni treffen sich die 
Jugendlichen, die den neuen Vor-
konfirmandenjahrgang mit unter-
richten wollen. Alle hatten in der 
eigenen Konfirmandenzeit so viel 
Spaß, dass sie weiter machen und 
sich in der Kirche engagieren wol-
len. Gemeinsam bereitet sich das 
neue Team nun auf die neue Auf-
gabe vor.  
 
Was braucht der ideale Mitarbeiter 
und die ideale Mitarbeiterin?  
Sie müssen z.B. zusammenhalten, 
freundlich und hilfsbereit sein, 
strapazierfähig sein, gut erklären 
und sich durchsetzen können. Und 
sie brauchen die Unterstützung 
von Kirchenvorstand und Haupt-
amtlichen.  
 
Ich freue mich sehr, dass immer 
wieder Jugendliche begeistert sind 
und sich für die Mitarbeit im Kon-
firmandenunterricht gewinnen las-
sen. 
 
Uta Pralle-Häusser 



11  Kirchenmusik 

Das Volksinstrumentenensemble 
„Rusnari“ ist eines der führenden 
seiner Art im Altaigebiet und dar-
über hinaus. Das Repertoire ist 
nach Inhalt und 
Umfang einzig-
artig: russische 
Folklore, Kir-
chenmusik, rus-
sische und inter-
nationale Klassik 
und Bearbeitung 
internationaler 
Pop-Musik. Als 
Besonderheiten 
gelten die musi-
kalischen Tradi-
tionen Sibiriens 
und des Altai-
Gebietes.  
 
In diesem Jahr gehören dem En-
semble „Rusnari“ an: 

Nina Krjutschkowa, Jewgeni Gal-
kin, Vladimir Shein, Ksenia Kutu-
zova, und die berühmte Sopranis-
tin Valentina Litvina 

 
Der Eintritt ist frei – Spenden 

sind erbeten. 

Freundeskreis der Kirchenmusik 

Wenn Sie Interesse haben oder Mitglied im Freundeskreis e.V. werden wollen 
(Jahresbeitrag 15 €), wenden Sie sich bitte an Sabine Bernau  (1. Vorsitzende),  

Tel. 04793 931021 werktags von 19-21 Uhr. 

Nach dem großen Erfolg der letzten Jahre wieder in Deutschland: 
 

RUSNARI 
 

Instrumentalisten aus Barnaul/Sibirien 
Sonntag, den 21. August 2011, 17 Uhr 

Ansgarikirche Wallhöfen 



   12  Werbung 

 
 

Freundeskreis der Kirchenmusik 
 
Wenn Sie Interesse haben oder Mit-
glied im Freundeskreis e.V. werden 
wollen (Jahresbeitrag 15 €), wenden 
Sie sich bitte an Sabine Bernau 
(1. Vorsitzende), Tel. 04793/ 

931021, werktags von 19– 21 Uhr. 

 Sie möchten Mitglied unserer 

Kirchengemeinde werden? 
 

Das ist jederzeit möglich. 
Sprechen Sie uns an: 

 
Pastor H. Hüncken, Tel. 95030 
Pastor U. Marahrens, Tel. 95008 
Pastor W. Starke, Tel. 2127 



13  Diakonie 

Seit Dezember 2009 ist unser Gästehaus 
in der Loger Str. 10, unter dem „Dach“ 
der Diakonie in Osterholz-Scharmbeck, 
in Betrieb.  
Es beherbergt die „Osterholzer Tafel“ 
und die „Wärmestube“. 
              „Einem anderen geben, was er 
braucht: Ein Stück Brot, ein Lächeln, 

ein offenes Wort „ …    
Dieses Wort der „Tafeln“ ist unser Leit-
satz  geworden. 
Durch die Verb indung von „Osterholzer 
Tafel“ und „Wärmestube“ unter einem 
Dach ist es möglich  geworden, nach die-
sem Leitsatz zum Wohle unserer Gäste zu 
handeln. 
Die Weitergabe von Nahrungsmitteln im 
Ausgaberaum der Tafel und das Angebot 
einer warmen Mahlzeit in der Wärmestu-
be sind dabei die unmittelbaren Hilfen. 
Darüber hinaus führen vorurteilsfreie und 
achtungsvolle Ansprache sowie ein 
freundliches  Miteinander zu mehr 
Menschlichkeit im oft belasteten Alltag 
unserer Gäste.  
Wir ehrenamtlichen  Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter  sind für sie  „da“! 
An 2 Tagen(Montag und Donnerstag, 
14.00-16.00 Uhr) versorgen wir in der 
Osterholzer Tafel in Not geratene Men-
schen mit gespendeten, noch brauchbaren 
Nahrungsmitteln. Ein Erwachsener zah lt 
dafür 1,50€, ein Kind  0,25€. Nur mit 
Berechtigungsausweis dürfen bedürftige 
Personen einmal wöchentlich  Nahrungs-
mittel holen! Er wird ihnen nach Prüfung 
ihres Einkommens im Diakonischen 
Werk, Kirchenstr. 5, ausgestellt. Bemes-

sungsgrundlage sind die Vorgaben des 
SGB II.  
Im Mai 2011 besuchen ca.260 Bedarfsge-
meinschaften  mit etwa 600 Personen, 
davon ca. 200 Kindern,  die Tafelausga-
ben. 
 
Die Wärmestube ist von Montag bis 
Freitag jeweils in der Zeit von 10.30Uhr -
14.00 Uhr geöffnet. Eine frisch zubereite-
te Mahlzeit wird zusammen mit einem 
Getränk für 1,50 € serviert. 
Die Wärmestube ist Aufenthaltsort für 
Menschen, die sich mitteilen möchten, 
Ansprache und den Kontakt zu anderen 
suchen. In die Wärmestube dürfen alle 
kommen, die sich von ihrem Angebot an-
gesprochen fühlen.  
Sie werden von uns ehrenamtlich Mitar-
beitenden  freundlich, wertschätzend und 
verständnisvoll betreut. Wir sorgen für 
menschliche Wärme und sind offen für 
Fragen und Probleme. 
Die geplante Beteiligung besonderer Be-
ratungsdienste des Diakonischen Werkes 
(z.B. Sucht- und Schuldnerberatung) wird 
dazu beitragen, unsere Gäste noch stärker 
zu unterstützen.  
Wir handeln voller Verantwortung für 

unsere bedürftigen Mitbürger und tra-

gen die Idee des Gästehauses weiter 

hinaus, selbst in die Schulen hinein, um 

schon junge, sehr junge Menschen für 

die Not anderer zu sensibilisieren. 

 

Renate Partenheimer, Vertreterin des 
Gästehauses 

 



   14  Nachruf 

Am 22. Mai 2011 verstarb  

Pastor Dr. Hans Engelmann 
 

Vom 1970 bis 1986 war er Pastor in der Kirchengemein-
de Hambergen und betreute insbesondere den damali-
gen Pfarrbezirk II/Wallhöfen, wozu auch die Ortsteile 

Heißenbüttel und Heilsdorf zählten. Pastor Engelmann 
war auch der erste Pastor, der in Wallhöfen wohnte und 
in das gerade neu erbaute Pfarrhaus gegenüber der 

Ansgarikirche zog. 
Zusammen mit seiner Frau zog Pastor Engelmann für 
die Zeit des Ruhestandes nach Süddeutschland, in die 

Nähe des Chiemsees, nach Umrathshausen. In den fol-
genden Jahren kam er immer gerne einmal zurück in den hohen Norden, zumal 
bei besonderen Anlässen wie einige Silberne Konfirmationen, an denen er als 

Konfirmator teilnahm.  
Als er im Juli 1986 verabschiedet wurde, wünschte er sich statt irgendwelcher 
Geschenke, dass über der Eingangstür der Kirche die Worte „FRIEDE SEI MIT 

EUCH“ angebracht würden. In diesem Frieden Gottes hat Pastor Engelmann 
jetzt Eingang gefunden, in ihm wissen wir ihn geborgen und danken ihm für sei-
ne Arbeit in unseren Gemeinden. 

Pastor Wolfgang Starke 
 

Von der Familie Engelmann erreichte uns folgende Anzeige: 



15  Besondere Gottesdienste 

Gottesdienstkreis Hambergen ein 
Fest für Alt und Jung vorbereitet. 
Entsprechend vielfältig war das 
Bild der Beteiligten mit allen drei 
Pastoren der Region und den neun 
Tauffamilien.  
 
Reichhaltig war auch die Auswahl 
an Salaten bei dem anschließenden 
Festessen. Herzlichen Dank allen, 
die all die Köstlichkeiten zubereitet 
hatten! Wer geblieben war, wurde 
nicht nur gut gesättigt, sondern 

konnte auch noch miterleben, wie 
zum Abschluss leuchtend gelbe Luft-
ballons mit Wunschkarten in den reg-
nerischen Wolkenhimmel entlassen 
wurden. 

Ulrich Marahrens 

Tauffest in der Region 
 

Zum Jahr der Taufe 2011 hatten wir 
eingeladen, ein gemeinsames Tauffest 
der Region zu feiern. Aufgrund des 
unsicheren Wetters mussten wir zum 
Plan B greifen: Gottesdienst in der 
Kirche – Taufstationen in den Ge-
meinderäumen. 
 
Regenbogen, Herz und Taube, 
unter diesen drei Symbolen sam-
melten sich so jeweils drei Fami-
lien zur Taufe ihrer Kinder. Die 
Namen finden Sie wie gewohnt 
unter der Rubrik Freud und Leid 
hier im Gemeindebrief verzeich-
net. 
 
Taufe ist die Perle des Lebens – 
unter dieser Überschrift hatte der 

 



   16  Gottesdienste in Hambergen 

14.8.2011 

10 Uhr Regionaler Taufgottesdienst in Wallhöfen (Pastor Hüncken) 
 

17.8.2011 

16 Uhr Andacht im Eichhof (Pastor Hüncken) 
 

19.8.2011 
17 Uhr Einschulungsgottesdienst Grundschule Hambergen 

(Pastor Marahrens) 
 

18.30 Uhr Einschulungsgottesdienst Grundschule Ströhe (Pastor Marahrens) 

 
21.8.2011 

10 Uhr Plattdeutscher Zeltgottesdienst zum Hamberger Erntefest 

mit Posaunenchor (Pastor Hüncken) 
 

28.8.2011 

10 Uhr Regionaler Hofgottesdienst in Vollersode bei Ehepaar Böttjer, 
Vollersoder Str. 78, mit Posaunenchor (Pastor Starke) 

 

4.9.2011 
10 Uhr Regionalgottesdienst mit Abendmahl (Pastor Brünjes) 

 

10.9.2011 
14 Uhr Gottesdienst zum Lübberstedter Erntedankfest 

mit Posaunenchor (Pastor Hüncken) 

 
11.9.2011 

9 Uhr  Eröffnung der Ausstellung „New York – Wallhöfen“ 

10.30 Uhr Andacht zur Erinnerung an den 11. September 2001 
 

18.9.2011 

18 Uhr Willkommensgottesdienst der neuen Vorkonfirmanden 
(Diakonin Pralle-Häusser) 

 

21.9.2011 
16 Uhr Andacht im Eichhof (Pastor Hüncken) 

 

25.9.2011 
10 Uhr Regionaler Festgottesdienst zur Goldenen Konfirmation 

mit Kirchenchor (Pastor Marahrens/Pastor Starke) 

 
2.10.2011 

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Erntedankfest mit Kirchenchor; 

anschließend Erntedankmarkt (Pastor Marahrens) 
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14.8.2011 
10 Uhr Regionaler Taufgottesdienst (Pastor Hüncken) 

 

 
20.8.2011 

11 Uhr Einschulungsgottesdienst (Pastor Starke) 
 

 
21.8.2011 

10 Uhr Gottesdienst (Pastor Starke) 

 
 

28.8.2011 

10 Uhr Regionaler Hofgottesdienst in Vollersode bei Ehepaar Böttjer, 
Vollersoder Str. 78, mit Posaunenchor (Pastor Starke) 

 

 
3.9.2011 

14.30 Uhr Feldgottesdienst zum Wallhöfener Erntefest mit Posaunenchor 

(Pastor Starke) 
 

4.9.2011 

 
10 Uhr Regionalgottesdienst mit Abendmahl in Hambergen (Pastor Brünjes) 

 

 
11.9.2011 

9 Uhr Eröffnung der Ausstellung „New York – Wallhöfen“ 

10.30 Uhr Andacht zur Erinnerung an den 11. September 2001 
 
 

18.9.2011 
9.30 Uhr Plattdeutscher Zeltgottesdienst zum Bornreiher Erntefest 

mit Posaunenchor (N.N.) 

 
 

25.9.2011 

17 Uhr Andacht (Pastor Starke) 
 
 

2.10.2011 
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Erntedankfest 
mit Kirchenchor und Kinderkirche (Pastor Starke) 

 



   18  Werbung 

 
Anzeigen machen es möglich, 

dass der Gemeindebrief 
kostenlos alle 2 Monate in der 
Region Hambergen-Wallhöfen 

verteilt werden kann. 
 

Herzlichen Dank 
allen Inserenten 

 
Jahreslosung  2011 

 
Lass dich nicht vom Bösen über-
winden, sondern überwinde das 

Böse mit Gutem. 
 

(Römer 12,21) 
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Verabschiedung 

 
Eigentlich hatte sich Christa von Oehsen mit einem sommerlichen Gartenfest verab-
schieden wollen von ihrer Tätigkeit als Einsatzleiterin der Dorfhelferinnenstation Ham-
bergen. Aufgrund eher herbstlicher Außentemperaturen und starker Neigung zu Regen 
wurde daraus ein gemüt licher Kaffeenachmittag in ihrem heimischen Wohnzimmer. Das 
erwies sich dabei allerdings als ebenso würdiger Rahmen eines solchen Anlasses. 

 
Seine Bedeutung wurde unterstri-
chen durch die Anwesenheit von 
Gabriele Lübke-Beimdiek. Sie 
war aus Hannover gekommen, 
um als Geschäftsführerin des 
Evangelischen Dorfhelferinnen-
werks Niedersachsen den Dank 
des Dachverbands auszuspre-
chen. Als besondere Ehrung ü-
berbrachte sie dabei das Kronen-
kreuz der Diakonie in Gold. 
Weitere Überraschungen sollte es 
an diesem Nachmittag für Frau 
von Oehsen geben. Schließlich 
galt es Dank zu sagen für lang-
jährigen, unermüdlichen Einsatz, 
von 1977 b is 2009 als Vorsitzen-
de des Kuratoriums und als 
Einsatzleiterin sogar bis zum 30. 
Juni 2011.  
 
 

Diese Aufgabe hat zum 1. Ju li Anke Peper übernommen. Als ausgebildete Dorfhelferin, 
praktizierende Landwirtin, Hausfrau und Mutter hat sie selber praktische Erfahrung mit 
der vielseit igen Arbeit der Frauen, deren Einsätze sie künftig organisiert. Wenn Mama 
fehlt … - so das Motto des Dorfhelferinnenwerks – lassen sie sich gerne rufen. 
 
Verdientermaßen darf Christa von Oehsen dafür künftig außer Rufweite Entspannung 
finden und Zeit und Ruhe für ihre Hobbies und familiären Anliegen. An dieser Stelle 
nochmals ganz herzlichen Dank im Namen des Kuratoriums der Dorfhelferinnenstation 
Hambergen und aller ihrer jetzigen und ehemaligen Mitarbeiterinnen für solch beispiel-
haftes ehrenamtliches Engagement! 

Ulrich Marahrens 
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Posaunenchor.  
Dankenswerterweise sorgt das 
Erntefestkomitee wieder neben 
allen sonstigen Organisationsauf-
gaben für Aufbau und Technik der 
Beschallungsanlage. 
 
Das Hamberger Erntefest findet 
vom 19. bis zum 21. August statt. 
Zum Programm gehört auch der 
Gottesdienst am Sonntagmorgen 
im Zelt auf dem Festplatz. 
In diesem Jahr wird Pastor Heino 
Hüncken den Gottesdienst in platt-
deutscher Sprache durchführen. 
Dem Erntefestkomitee unter der 
Leitung von Kurt Tunnat danken 
wir, dass er uns diese Durchfüh-
rung auch in diesem Jahr gestattet-
. 
Auch dem Erntefestkomitee in 
Lübberstedt, unter der Leitung von 
Georg Zappel danken wir, dass wir 
wiederum den Gottesdienst im 
Rahmen des Erntedankfestes fei-
ern können. Er findet wie immer 
am Samstag um 14 Uhr auf der 
Weide beim Dorfgemeinschafts-
haus statt. 
 
Heino Hüncken 
und  Ulrich Marahrens 

Ein Höhepunkt des Jahres ist hier-
zulande vielerorts das sommerli-
che Erntefest. Gerne sind wir als 
Kirche dabei, wenn die Komitees 
einladen zu solch traditionellem 
Dorfgemeinschaftstreffen. Die 
Pastoren beteiligen sich am Pro-
gramm der bunten Nachmittage 
und reihen sich mit ein bei den 
Umzügen. Längst gehört auch der 
Zeltgottesdienst zu den regelmäßi-
gen Bestandteilen des Ablaufs.  

 
Wie jedes Jahr eröffnen die Ham-
berger Ortsteile Spreddig und 
Ströhe den Reigen der Erntefeste 
in unserer Region, diesmal vom 5. 
bis zum 7. August. Auf dem Fest-
platz in Spreddig direkt an der B 
74 ist das große Zelt aufgebaut; 
hier ist auch der Ort für den Got-
tesdienst am Sonntag 10 Uhr mit 
Pastor Ulrich  Marahrens und dem 

Gottesdienste zu den Erntefesten 
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Spaziergänge  im Swiss Grand 
Canyon oder in der Via Mala-
Schlucht;  Besuch in Lugano, der 
Stadt mit dem südländischen Flair. 
Es gibt eine tägliche Begleitung 
durch eine deutschsprechende 
Reiseführung.  
 
Verantwortlicher Leiter: Pastor 
Heino Hüncken. 
Der Reisepreis : 1075,-€ pro Per-
son (Basis: Halb-Pension) 
 Im Reise-Preis sind alle Leistun-
gen enthalten.  
  
Dieses könnte Ihre Sonder-Reise 
2012 sein.  Sie sind uns herzlich 
willkommen.     
Unser  Reiseangebot für das Jahr 
2013 ist die dänische Sonneninsel 
Bornholm. Wiederum 9 Tage im 
Mai. 
 
Anmeldung ist nach der öffentli-
chen Ausschreibung möglich. 
Aber Sie können sich bereits vor-
merken lassen: Dann wird Ihnen 
das Programm mit der Anmelde-
möglichkeit sofort bei Erscheinen 
direkt und kostenlos per Post zu-
gesandt.  
   
Heino Hüncken, Pastor 

Eine Reise in die schönste Berg-
welt Europas. Die Schweiz als 
Reiseland scheint unbezahlbar.  
Die Gruppe macht es möglich. 
Deshalb laden wir zur Reise 2012 
in die Schweiz ein: Neun Tage 
vom 30. Mai bis zum 07. Juni.  
Fordern Sie im Hamberger Kir-
chenbüro das Programm an.  
Wir schicken es Ihnen kostenlos 
zu. Sie können sich auch schon für 
die Reise im Kirchenbüro anmel-
den. Die Plätze vergeben wir in 
der Reihenfolge der Anmeldun-
gen. Jeder kann teilnehmen.  Es 
gibt KEINE Bedingungen 
(Kirchenmitgliedschaft oder ähnli-
ches)  
 
Ein paar Informationen zur Reise 
2012: 
Die Reise mit sehr guter Über-
nachtung direkt in Davos; mit ei-
nem äußerst abwechslungsreichen 
Programm, wie   
Fahrt zum Vierwaldstätter See und 
Zugfahrt mit dem Glacier-
Express. 
Stadtführung in Chur, Fahrt 
durchs Weinbaugebiet um Jenins 
mit Weinprobe;  
Fahrt mit dem Bernina-Express in 
die atemberauebende Bergwelt der 
Schweiz,  

Reisen 2012 / 2013 
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Kirche und Schule 
 
Kinder und Jugendliche an wesentli-
chen Stationen ihres Lebens zu be-
gleiten und ihnen Orientierung für 
ihren Weg zu geben, das sind wesent-
liche Anliegen, die wir uns als Kir-
chengemeinde zur Aufgabe gemacht 
haben. Deshalb gehören neben unse-
rem Integrationskindergarten Arche 
und seinen Angeboten auch gelegent-
liche gemeinsame Veranstaltungen 
mit und für die Schulen zu festen Be-
standteilen des Jahresprogramms. 
 
So finden beispielsweise alljährlich 
am Buß- und Bettag im November 
gleich drei besonders gestaltete Got-

tesdienste am 
Vormittag statt, 
vorbereitet und 
gestaltet von der 
KGS Hamber-
gen gemeinsam 
mit Pastor Heino 
Hüncken. 

 
Ebenso feste Bestandteile des kirchli-
chen Lebens mit und für Schule sind 
die Gottesdienste zur Einschulung. 
Wir werden immer größer – unter 
diesem Motto sind Erstklässler der 
Grundschule Hambergen und ihre 
künftigen Lehrerinnen Heidi Willms 
und Kirsten Grychtol am Freitag, 
19.August, 17 Uhr in die Hamberger 
Kirche eingeladen. Am Tag darauf 
werden sie in ihrer künftigen Schule 
willkommen geheißen. 

Ebenso am Vortag ihrer Einschulung 
werden am 19.08., 18.30 Uhr in der 
Hamberger Kirche die Ströher und 
Spreddiger Kinder sich feierlich auf 
ihren großen Tag einstimmen lassen , 
unter dem Thema Blumen im Garten. 
Dazu haben Schülerinnen und Schü-
ler der Grundschule Ströhe gebastelt 
und Lieder eingeübt, um den Neuan-
kömmlingen im Gottesdienst Begrü-
ßungsgeschenke mit auf den Weg zu 
geben. An der Vorbereitung und Ge- 
staltung ist darum auch ein Teil des 
Lehrerkollegiums beteiligt.  
 
Beide Einschulungsgottesdienste lei-
tet Pastor Ulrich Marahrens. Zu einer 
guten Tradition ist außerdem inzwi-
schen die Schulfeier des Erntedank-
festes in Ströhe mit ihm geworden. 
Am Freitag vor dem Erntedankfest 
Anfang Oktober beginnt es dann in 
der Grundschule Ströhe mit einem 
gemeinsam vorbereiteten und gestal-
teten Gottesdienst. Alle sind beteiligt, 
wenn anschließend die Erntegaben zu 
einem wohlschmeckenden gemeinsa-
men Essen verarbeitet werden. So 
wird die Vielfalt der Schöpfung mit 
allen Sinnen erlebbar und Respekt 
vor den naturgegebenen Lebensmög-
lichkeiten vermittelt. 

Ulrich Marahrens  
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Die 6-jährige Amtszeit des derzei-
tigen Kirchenvorstandes neigt sich 
dem Ende zu. Die Wahl des neuen 
Kirchenvorstandes beschäftigt den 
jetzigen Vorstand. Dieser hat die 
Vorbereitungsarbeiten in die Hän-
de eines Wahlausschusses gelegt. 
Ilse Renken, Margrit Kluge und 
die beiden Pastoren sind vom Kir-
chenvorstand gebeten worden, ei-
nen Wahlausschuss zu bilden. Für 
den Wahlausschuss werden weite-
re Personen geworben. Wer macht 
mit? 
 
Die Zeit soll genutzt werden! 
Zwei Ziele sollen erreicht werden: 
1. Es sollen Kandidaten gefunden 
werden. 2. Es soll eine gute Wahl-
beteiligung erzielt werden.  
 
Zur Erinnerung: Vor 6 Jahren ge-
hörte unsere Gemeinde zu den we-

nigen, die sich über eine 
höhere Wahlbeteiligung als 
in früheren Jahren freuen 
konnte. Als erstes hat der 
Wahlausschuss festgestellt, 
welche Frauen und Männer 
vom bisherigen Kirchen-
vorstand noch einmal wie-
der kandidieren und wer bei 
der Wahl nicht wieder kan-
didiert.   
 

Der Wahlausschuss ist nicht zu 
verwechseln mit den Wahlvor-
ständen: Diese treten erst am 
Wahltag in Aktion: Sie sorgen in 
den Wahllokalen der Kirchenge-
meinden für den ordnungsgemä-
ßen Ablauf der Wahl.  
Der Wahlausschuss dagegen 
macht die Vorarbeiten mit den 
beschriebenen Zielen.  
 
An den Wahlausschuss können 
auch schon Bewerbungen um das 
Ehrenamt im Leitungsgremium 
der Kirchengemeinde gerichtet 
werden.  
 
 
Heino Hüncken, Pastor 
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 Herzlich Willkommen! 

 
Der Kirchenvorstand freut sich, zu 
Beginn des Kindergartenjahres 
2011/12 Frau Jessica Hanke als 
neue Erzieherin einstellen zu kön-
nen. Frau Hanke wird zusammen 
mit Frau Adams in der neu einge-
richteten alterserweiterten Gruppe 
arbeiten. Wir wünschen ihr einen 
guten Einstand und Freude an der 
Arbeit im Kindergarten.  
 

Wolfgang Starke 
 
 
 

Ich heiße Jessica Hanke, bin 20 
Jahre alt, in Blumenthal geboren, 
in Elsfleth zur Schule gegangen 

aus Wallhöfen 

und wohne jetzt in Neuenkirchen. 
Im Juli dieses Jahres habe ich mei-
ne Ausbildung zur staatlich aner-
kannten Erzieherin erfolgreich 
abgeschlossen. Berufserfahrung 
konnte ich bisher durch Praktika 
in zwei Kindergärten und einer 
Krippe sammeln. Ab Juni dieses 
Jahres habe ich eine eineinhalb 
jährige Weiterbildung begonnen, 
die gezielt die Förderung von Kin-
dern unter drei Jahren schult. Vor 
allem freue ich mich aber, ab dem 
1. August im evangelischen Kin-
dergarten Wallhöfen meine Arbeit 
als Erzieherin aufnehmen zu dür-
fen. Dabei wünsche ich mir eine 
gute Zusammenarbeit mit den 
Kollegen und den Eltern und vor 
allem eine schöne Zeit mit den 
Kindern. 
 
Jessica Hanke 
 

 
Beginn 

Konfirmandenunterricht 

 

Jugendliche, die den Vorkonfir-
mandenunterricht in Wallhöfen 
besuchen wollen, sind eingeladen, 
am Dienstag, den 30. August 2011 
um 15 Uhr im Gemeindehaus an 
der Ansgarikirche zu kommen. 
Dort erfolgen alle weiteren Infor-
mationen und Absprachen. 
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 Achtung! Neue Staffel Kinder-

kirche! 

Vor den Herbstferien findet ein 
neues Projekt der Kinderkirche 
statt, und zwar jeweils freitags um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus: am 
23.9., 30.9., 7.10. und 14.10. 

 

Achtung! Vormerken! 

3. Staudenflohmarkt 

Aufgrund von mehrfachen Anfra-
gen wird wieder ein Staudenfloh-
markt in Wallhöfen stattfinden, 
und zwar am Sonntag, den 9. Ok-
tober 2011. 

Wer Pflanzen bei uns abgeben o-
der selbst anbieten möchte, melde 
sich bitte im Pfarrbüro der Kir-
chengemeinde Wallhöfen, Tel.  
04793/2127 oder bei  
Marion Bödeker Tel. 04794/492 
 

Ausflug  nach Cuxhaven 

Am Mittwoch, 7.9. startet die 
KreisAG für Frauenarbeit ihren 
jährlichen Ausflug. In diesem Jahr 
unter dem Motto "FRAUEN und 

das MEER" unternehmen wir eine 
Busfahrt nach Cuxhaven. Zustei-
gemöglichkeit für Frauen unserer 
Gemeinde besteht um 12:15 Uhr 
ab Marktweide OHZ (begrenzte 
Mitfahrgelegenheit dorthin ist vor-
handen!!) Das Programm richtet 
sich nach dem Wetter. 
 
Auf dem Plan steht aber für 
"unterwegs" schon eine Besichti-
gung/Führung durch die wunder-
schöne alte Kirche in Lüdingworth 
- Kaffeetrinken an der "Alten Lie-
be" - ein Besuch des National-
parkhauses Wattenmeer bei Re-
gen, ein Besuch des Wattenmeeres 
mit Ausruhen  in Strandkörben am 
Strand bei Sonnenschein -
möglicherweise eine Wattwagen-
fahrt- Strandspaziergang- .......  
 
Wer Lust hat sich einen Nachmit-
tag mal den Wind um die Nase 
wehen zu lassen - übergemeindli-
che Kontakte auffrischen möchte 
oder Lust hat am Austausch mit 
Frauen aus anderen Kirchenge-
meinden, möge sich gerne anmel-
den. 
 
Näheres/Kosten sind zu erfragen 
bei Uta Keller, Kreisbeauftragte 
04793/9539022 
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Die Hamberger Kirche 
ist von Pfingsten bis zum 
Erntedankfest verlässlich 
geöffnet -immer von 
Donnerstag bis Dienstag, 
10-17 Uhr. 

 

Das KirchenCafe  (mit Internet-Zugang) 
im Gemeindehaus in Hambergen ist  

für jedermann/jede Frau wieder ab dem 5.8. 
geöffnet: 

mittwochs 10-12  + freitags 15-17 Uhr 
Bewirtung durch die  Gruppe 55plus 

Gruppe 55plus 

lädt ein zur Wattwanderung am 2.8. 
nach Neuwerk 

55+ bietet an: 

11.8., 15 Uhr Radtour   
anschl. Matjesessen um 18 Uhr 

 

15.9.  Bremen-Tour 
Infos und Anmeldungen über  

Ute Cappel - Tel. 3049 

Sie benötigen Hilfe /  
Unterstützung / einen Fahrdienst …? 
Wenden Sie sich bitte an die Gruppe 
„Alt werden in der Samtgemeinde 

Hambergen - die Kümmerer“ 

Ansprechpartner: 
M. Kluge, Tel. 953526 
H. Pukies, Tel. 1243 

 

Wir kümmern uns darum!  

 

Zukunft(s)gestalten 

 

Mittagstisch für jung und alt am 
27.8. und 24.9. im Gemeindehaus 
der Kirchengemeinde Hambergen 

KinderKirche Hambergen 
Rund um Erntedank 
donnerstags 15 Uhr 
im Gemeindehaus 

22. u. 29.09.; 06. u. 13.10. 

Wussten Sie schon, dass man unsere Ge-
meinderäume anmieten kann zur  
Durchführung von Familienfeiern? 
Fragen Sie gerne an im Kirchenbüro Ham-
bergen 
bei Frau Ute Christgau (Tel. 95000) oder im 
Kirchenbüro Wallhöfen bei Frau Marion 
Bödeker (Tel. 2127). 

Ein Wiedersehen mit einem alten Bekann-
ten: Abendmahlsgottesdienst am Sonntag, 
04.09., 10 Uhr in Hambergen mit Pastor 
Klaus Brünjes, Wittmund-Burhafe, gebür-

tig aus Spreddig. 

Sommerurlaub des Pfarrbüros in Ham-
bergen vom 28.7. bis 16.8. 
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Eltern 

Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: mittwochs, Gemeindehaus, 9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe Wallhöfen : montags, Gemeindehaus,  9.30 Uhr  
 

Frauen 

Frauenkreis Hambergen: 16.8. Ausflug, Dienstag, 14.9, 19 Uhr,  Gemeindehaus  
Frauenhilfe Heißenbüttel-Heilsdorf: Do.18.8.,18 Uhr + 15.9. KiGa „Sonnentau“, 19.30 Uhr 
Frauenhilfe Lübberstedt: Mittwoch , 3.8., Dorfgemeinschaftshaus, 15 Uhr   
Frauenhilfe Ströhe-Spreddig: Donnerstag, 1.9. Ausflug . 
Frauenhilfe Wallhöfen: Mittwoch, 7.9., Gemeindehaus, 14.30 Uhr  
Frauenkreis Wallhöfen: Mittwoch,  24.8. und 28.9., Gemeindehaus, 19.30 Uhr 
 

Jugendliche 
Jugendmitarbeiterkreis in Hambergen: jeden 1. Donn. im Monat, Gemeindehaus, 18.15 Uhr 
 

Kinder 

Mini-Mäuse im Kindergarten „Arche“ in Hambergen: mittwochs+donnerstags, 15-18 Uhr 
Spielg ruppe „Rasselbande“ Wallhöfen: mittwochs + freitags, Gemeindehaus,  9-12 Uhr 
 

Kirchenmusik 

Kirchenchor:  montags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 
Posaunenchor: mittwochs, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 
 

Senioren 
Handarbeitsgruppe: mittwochs, Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 
Bibelfrühstück Ströhe: letzter Freitag im Monat , Heimathaus, 9.30 Uhr 
Seniorentanz:  jeden Mittwoch, Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 
Seniorensitztanz: 14tägig montags,  Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 
„55p lus - dem Leben auf der Spur“: jeden 2. Dienstag im Monat, 16 Uhr 
„Alt werden in der Samtgemeinde Hambergen“: jeden letzten Freitag im Monat, 14 Uhr 
 

Suchthilfe 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Hambergen: mittwochs, Gemeindehaus, 20 Uhr 
Freundeskreis für Suchtkranke Wallhöfen: montags, Gemeindehaus, 20 Uhr 
 

Trauernde 

Bitte wenden Sie sich an d ie Pastoren Heino Hüncken und Ulrich Marahrens in Hambergen 
oder Wolfgang Starke in Wallhöfen 

Namen und Tel.-Nummern. der AnsprechpartnerInnen erfahren Sie in den Pfarrbüros  
(s. letzte Seite) 
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Hambergen 
Vorsitzende des Kirchenvorstandes 
 Margarete  Wellbrock                Tel.                 2314 
 Pastor Heino Hüncken, Pfarrbezirk I                  Tel.               95030 
 E-mail:  Heino.Huencken@evlka.de  
 Pastor Ulrich Marahrens, Pfarrbezirk II                               Tel.               95008 
 E-mail:  Ulrich.Marahrens@evlka.de  
 Pfarrsekretärin: Ute Christgau 
 Friedhofsverwaltung und  
 Pfarrbüro  im Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2                  Tel.               95000 
 Öffnungszeiten:      
 montags, mittwochs + freitags 10  bis 12  Uhr,  dienstags 15 bis 17  Uhr,      
 donnerstags  16  bis 18 Uhr           Fax                95050 
 E-mail: kg.hambergen@evlka.de                                               

  

Wallhöfen 
Pastor und Vorsitzender des Kirchenvorstandes:  
Wolfgang Starke                       Tel.                 2127 
Pfarrbüro  An der Kirche 1 
Pfarrsekretärin: Marion Bödeker                                            Tel.                 2127  
Öffnungszeiten: dienstags 15-18 Uhr, freitags 9-12 Uhr 
E-mail: info@kirche-wallhoefen.de  
 

Region Hambergen-Wallhöfen 
Diakonin Uta Pralle-Häusser               privat     Tel.  04791/981415  
E-mail:  uta.pralle-haeusser@evlka.de    dienstl.   Tel.           9539109                                                      
Diakonie-Station Hambergen, Mühlenstr. 6                           Tel.                 8206 
E-mail:  info@diakonischedienste.de             oder       Tel.  04791/986040 
Dorfhelferinnen-Station:  
Einsatzleiterin Anke Peper                                                       Tel.    8712 u. 2384 
Kirchenchor Hambergen-Wallhöfen: Leiterin Evi Deelwater     Tel.  0421/6360656 
Posaunenchor Wallhöfen-Hambergen: Leiter Axel Prigge         Tel.        956770 
 

außerdem 
Diakonisches Werk  in Osterholz-Scharmbeck , Kirchenstr.  5 

 mit  11 Fachdiensten         Tel. 04791 806-80/81  
TelefonSeelsorge Elbe-Weser                                   Tel.     0800-1110111 
  

Internet:  www.Kirchengemeinde-Hambergen.de 

                                        www.kirche-wallhoefen.de 

 


